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Eintrittspreise
Einzelkarten
(für 09.03., 19.04., 15.06., 19.10., 16.11.2024)
regulär:  28 € VVK / 30 € AK
ermäßigt:  21 € VVK / 23 € AK

(am 19.01.2024) 

Kinder o. ermäßigt: 11 € VVK / 13 € AK

(5 Rathauskonzerte ohne Sonderkonzert) 
Abo regulär         115 €

Sonderkonzert

Abo ermäßigt   85 €

Abonnement-Karten   

Erwachsene:  17 € VVK / 19 € AK

Ÿ www.wasserburg.de/ticketshop
Ÿ Touristinfo im Rathaus

Ÿ VVK = Vorverkauf, AK = Abendkasse

Ÿ Verkaufte Karten können nicht mehr zurück 
genommen werden

Ÿ Ermäßigung für Schüler und Behinderte

  

Ÿ Alle Karten sind übertragbar

Ÿ Programmänderungen vorbehalten

Kartenvorverkauf

Die Abendkasse ist ab 19 Uhr besetzt.

Vorverkaufsstart: vsl. ab 01.12.2023

Ÿ Verkaufsstellen von Reservix

 www.rathauskonzerte.de 

Tel. 08071 105-22
E-Mail: rathauskonzerte@wasserburg.de

Marienplatz 2, 83512 Wasserburg a. Inn

In Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat des Land-
kreises Rosenheim. Programmzusammenstellung 
Christoph Maier-Gehring.

Stadt Wasserburg a. Inn

Veranstalter

Michael Kölbl,
Ihr

Erster Bürgermeister

 Wir danken unseren Förderern:

Liebe Konzertfreunde,

2023 konnten wir das Jubiläum „50 Jahre Wasser-
burger Rathauskonzerte“ feiern. Mit großartigen 
Ensembles vom Klaviertrio um Johanna Bufler bis zu 
den Bad Reichenhaller Philharmonikern. Und: Die 
Konzerte waren allesamt bestens besucht, klassische 
Musik hat in Wasserburg nach wie vor einen 
ungebrochen hohen Stellenwert! Das zeigen nicht nur 
die anhaltend hohen Abonnentenzahlen bei den 
Rathauskonzerten, sondern auch die große Nachfrage 
im freien Verkauf.
Ich bin sicher, auch 2024 können wir im akustisch wie 
optisch einzigartigen Historischen Rathaussaal wieder 
exzellente Kammerensembles und Orchester erleben. 
Im Gepäck haben sie abwechslungsreiche Programme, 
die vom Barock über die Klassik und Romantik bis zur 
gemäßigten Moderne reichen. Große Meister stehen 
neben unbekannteren Komponisten, berühmte Werke 
neben selten Gehörtem und manch musikalischer 
Überraschung. 
Besonders freut es mich, dass es auch eine 
Fortsetzung der beliebten und pädagogisch so 
kostbaren Kinderkonzertreihe gibt, wenn nach dem 
Abschied von Heinrich Klug im Januar erstmals die 
„Kindersinfoniker“ aus Gauting zu Gast sind.
Ich freue mich mit Ihnen auf die Wasserburger Rat-
hauskonzerte 2024 und wünsche Ihnen viele an-
regende und unterhaltsame Konzerterlebnisse!

Beim ersten Wasserburg-Gastspiel der Kinder-
sinfoniker dreht sich alles um Musik im Hause des 
berühmten romantischen Komponisten Robert 
Schumann. An einem Sonntagnachmittag ist der Salon 
voller Musik, ein Ritter auf einem Steckenpferd reitet 
am Klavier vorbei, es wird geträllert, der fröhliche 
Landmann schaut herein und schließlich kommt gar 
Knecht Ruprecht daher…
Nach einem szenischen Entwurf der Schauspielerin 
Salome Kammer, die auch als Sprecherin auftritt, 
lassen die Musiker/-innen das Familienleben eines 
bürgerlichen Haushalts im Biedermeier aufleben, mit 
Kostümen und Requisiten, die die Mode der damaligen 
Zeit widerspiegeln. Es wird gemeinsam gesungen, Ins-
trumente werden vorgestellt und es erklingen viele be-
kannte Melodien in neuem Gewand.

Sonderkonzert für junge Gäste ab 6 Jahren

Ein Tag bei Familie Schumann - Kinderkonzert

Freitag, 19. Januar 2024, 16 Uhr

Bis 2023 bestritt Heinrich Klug 40 Jahre lang die 
beliebten Kinderkonzerte. Nach seinem Rückzug in 
den Ruhestand übernehmen nun die Kindersinfoniker 
aus Gauting diesen Part. Das Ensemble mit hoch-
begabten jungen Musiker/-innen wurde 2019 von der 
renommierten Geigerin Julia Fischer gegründet, das 
Orchester wird von Johannes X. Schachtner geleitet. 

Die Kindersinfoniker – Album für 
die Jugend



Beim renommierten ARD-
Wettbewerb 2023 in Mün-
chen wurden diesmal Preise 
unter anderem in den 
Fächern Klaviertrio und 
H a r f e  v e r g e b e n .  N u n  
kommen die ausgezeichne-
ten Musiker/-innen, ergänzt 
um den Flötisten-Preisräger 
von 2022, Mario Bruno,  
nach Wasserburg, um ein 
anspruchsvolles wie unter-
haltsames Programm zu 
präsentieren. Darunter Kla-
viertrios von W.A. Mozart und Joseph Haydn, und - in 
unterschiedlichen Besetzungen und Bearbeitungen - 
exquisite Werke für Flöte, Violine, Harfe, Violoncello 
und Klavier von Jacques Ibert, Camille Saint-Saens, 
Eugene Goossens und der französischen Komponistin 
Louise Farrenc.

Johannes Berger & Concerto 
München
Samstag, 15. Juni 2024, 20 Uhr

Barockes Festkonzert
Concerto München, das junge, exzellent besetzte 
Münchner Barockorchester, gehört unbestritten zu 

den Publikumslieblingen bei den Rathauskonzerten. 
Zuletzt 2021 in schwierigen Pandemie-Zeiten zu Gast, 
spielt das von dem Oberaudorfer Organisten und 
Cembalisten Johannes Berger geleitete Ensemble 
diesmal virtuose, festliche und sinnliche Musik vom 
Münchner Hof sowie aus Italien. Auch die Münchner 
Sopranistin Marie-Sophie Pollak wird bei diesem 
Konzert mit einer Auswahl besonderer Arien wieder mit 
von der Partie sein.

Samstag, 19. Oktober 2024, 20 Uhr

Sigrun Vortisch & Nymphen-
burger Streichersolisten 

„Höchste künstlerische Qualität“, eine „tief be-
rührende Musikalität“ und ein „von beseeltem Atem 
erfülltes Spiel“ attestieren Pressestimmen der Klari-
nettistin Sigrun Vortisch, die auch bei den Rathaus-
konzerten schon mehrfach begeistern konnte. Diesmal 
spielt sie zusammen mit den renommierten Nymphen-

Mozart zum Träumen - Werke von Mozart und Haydn

burger Streichersolisten ein Mozart-Programm „wahr-
haft zum Träumen“. Darunter die „Salzburger Sin-
fonie“ für Streicher, das berühmte A-Dur Klarinetten-
konzert in der Fassung mit Streichquintett und zuletzt 
die bekannte „Kleine Nachtmusik“. Bereichert werden 
die Mozart-Werke um ein Divertimento für Streicher 
von Joseph Haydn.

Tschechisches Nonett

Werke von Smetana, Wagner, Strauss und Dvorák

1924 wurde das Tschechische Nonett von Studenten 
des Prager Konservatoriums gegründet. Auf seiner 
Jubiläumstournee zum 100. Geburtstag beehrt das 
Ensemble auch einmal wieder den Historischen 
Rathaussaal. Die besondere Besetzung des Nonetts 
mit Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass und Blä-
serquintett bietet eine fast unerschöpfliche Skala an 
Farbkombinationen zusammen mit dem vollen Klang 
eines Kammerorchesters. Auf dem Programm stehen 
mit Smetanas „Drei Tschechischen Tänzen“, Wagners 
„Siegfried Idyll“, Strauss‘ „Till Eulenspiegel“ und 
Dvoráks d-Moll-Serenade Werke von zwei tschech-
ischen und zwei deutschen Komponisten der Spät-
romantik, die die Verbindung der beiden musika-
lischen Traditionen feiern.

Samstag, 16. November 2024, 20 Uhr

minguet Quartett
Samstag, 9. März 2024, 20 Uhr

Werke von Myslivecek, Schönberg, Beethoven, 
Mahler und Schubert

Freitag, 19. April 2024, 20 Uhr 

Werke von Ibert, Mozart, Saint-Saens, Haydn, 
Goossens und Farrenc

Festival der ARD-Preisträger

Das Minguet Quartett, gegründet 1988, zählt längst zu 
den international gefragtesten Streichquartetten und 
war schon mehrfach - zuletzt 2017 - bei den Rathaus-
konzerten zu Gast. Bekannt für ganz besondere 
Programmzusammenstellungen, spielt das Ensemble 
diesmal ein Quartett des böhmischen Frühklassikers 
Josef Myslivecek, Arnold Schönbergs Scherzo für 
Streichquartett, Ludwig van Beethovens „Heiliger 
Dankgesang“ aus dem Streichquartett op. 132 und - 
ergänzt um den Cellisten Jens Peter Maintz - Franz 
Schuberts Streichquintett D 956. Besonders gespannt 
sein darf man auf zwei Bearbeitungen für Streich-
quartett bzw. Streichquintett von Gustav-Mahler-
Liedern, auf „Ich bin der Welt abhandengekommen“ 
und „Urlicht“. 
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